Niederschrift tGber die 8. Sitzung des Gemeinderates - 6ffentlich -

Sitzungsdatum: Dienstag, den 18.11.2014
Beginn: 19:00 Uhr

Ende 22:30 Uhr

Ort, Raum: grof3en Sitzungssaal, Rathaus

Offentliche Sitzung

O/l Er6ffnung der Sitzung

Der Vorsitzende, 1. Burgermeister Martin Finzel, eroffnete um Uhr die Sitzung des
der Wahlperiode 2008/2014.

Er stellte die ordnungsgeméRe Ladung und die Beschlussfahigkeit fest.
Abstimmungsergebnis:

O/2 Neubesetzung des Gemeinderates

Abstimmungsergebnis:

021 Beschluss: Ausscheiden des Gemeinderates Thomas Bohl aus beruflichen Grin-
den

Sachverhalt:

Mit Schreiben vom 04.11.2014 teilt Gemeinderat Thomas Bohl dem 1. Burgermeister und Vorsit-
zenden des Gemeinderates Martin Finzel sowie den Fraktionsfiihrern mit, dass er aufgrund zwin-
gender beruflicher Griinde (der Arbeitsort dndert sich) nicht mehr zur Verfligung stehen kann.
Herr Thomas Bohl wurde in der Kommunalwahl 2014 in den Gemeinderat Ahorn gewabhlt.

Mit Wechsel des Arbeitsortes und dem damit verbundenen zeitlichen Aufwand kann das kommu-

nale Ehrenamt nicht ausreichend ausgetibt werden. Dem Antrag auf Entlassung aus beruflichen
Griinden kann zugestimmt werden. In diesen Féllen riickt der Listennachfolger nach.

Beschluss:

Der Gemeinderat stimmt dem Antrag des Gemeinderates Thomas Bohl auf Entlassung aus dem
kommunalen Ehrenamt zu. Die Entlassung wird sofort wirksam. Die Verwaltung hat den Listen-
platznachfolger schriftlich anzufragen, ob er die Wahl zum Gemeinderat annimmt.

Abstimmungsergebnis: Ja 15 Nein 0 (einstimmig beschlossen)
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0/2.2 Beschluss: Neubesetzung des Gemeinderates - Ablehnung der Annahme der
Wahl zum Gemeinderat vom direkten Listennachfolger

Sachverhalt:

Der erste Listennachfolger fir Thomas Bohl, Herr Marco Kern, hat aus beruflichen Griinden ab-
gelehnt, die Wahl zum Gemeinderat anzunehmen. Herr Kern bittet darum, dass seine Entschei-
dung respektiert wird und der Gemeinderat Ahorn der Ablehnung der Annahme des Mandats zu-
stimmt.

Beschluss:

Der Gemeinderat stimmt der Ablehnung der Annahme der Wahl zum Gemeinderat (Listennach-
folger fur Thomas Bohl) von Herrn Marco Kern zu.

Abstimmungsergebnis: Ja 15 Nein 0 (einstimmig beschlossen)

0/2.3 Vereidigung des Listennachfolgers von Gemeinderat Thomas Bohl

Sachverhalt:

1. Burgermeister Martin Finzel nahm Gemeinderat Michael Rosenbusch gemal der Bayeri-
schen Gemeindeordnung ab.

Beschluss:

Abstimmungsergebnis: Ja 15 Nein 0 (einstimmig beschlossen)

O/2.4 Neubesetzung der Ausschisse des Gemeinderats

Beschluss:

Fur den Hauptverwaltungsausschuss werden 3 Vertreter der Fraktion SPD/Freie Wahler - 3
Vertreter der Fraktion CSU/Biirgerverein bestellt:

Ausschussmitglied 1. Vertreter 2. Vertreter
Georg Schafhauser Gabriele Jahn Wolfgang Beyer
Matthias Aust Michael Rosenbusch Nicole Dejosez

Frank Haug Silvia Finzel Hubert Becker
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Winfried Beyer
Bernhard Bachmann
Andreas von Imhoff

Arno Reinsbach
Werner Gundermann
Udo Bohl

Vorsitzender: 1. Blirgermeister Martin Finzel

Timo Sollmann
A. Reinsbach
A. Reinsbach

Fir den Sozialausschuss werden 3 Vertreter der Fraktion SPD/Freie Wahler - 3 Vertreter der

Fraktion CSU/Burgerverein bestellt:

Ausschussmitglied

1. Vertreter

2. Vertreter

Nicole Dejosez
Silvia Finzel
Gabriele Jahn

Udo Bohl

Timo Sollmann
Bernhard Bachmann

Michael Rosenbusch
Matthias Aust

Georg Schafhauser
Winfried Beyer
Andreas v. Imhoff
Werner Gundermann

Vorsitzender: 1. Blirgermeister Martin Finzel

Frank Haug
Hubert Becker
Wolfgang Beyer
Andreas v. Imhoff
Arno Reinsbach
Winfried Beyer

Fir den Personalausschuss werden 2 Vertreter der Fraktion SPD/Freie Wahler - 2 Vertreter der

Fraktion CSU/Burgerverein bestellt:

Ausschussmitglied

1. Vertreter

2. Vertreter

Wolfgang Beyer
Silvia Finzel

Arno Reinsbach
Andreas von Imhoff

Georg Schafhauser
Hubert Becker
Udo Bohl
Winfried Beyer

Vorsitzender: 1. Blirgermeister Martin Finzel

Matthias Aust
Nicole Dejosez
W. Gundermann
Timo Sollmann

Fir den Werksenat werden 4 Vertreter der Fraktion SPD/Freie Wahler - 3 Vertreter der Fraktion

CSU/Birgerverein bestellt:

Ausschussmitglied

1. Vertreter

2. Vertreter

Michael Rosenbusch
Frank Haug
Gabriele Jahn

Hubert Becker

Udo Bohl

Winfried Beyer
Werner Gundermann

Vorsitz durch:
Hubert Becker

Nicole Dejosez
Matthias Aust
Georg Schafhauser

Silvia Finzel

Arno Reinsbach
Timo Sollmann
Andreas v. Imhoff

Gabriele Jahn

Wolfgang Beyer
Silvia Finzel
Matthias Aust

Wolfgang Beyer
Timo Sollmann
Bernhard Bachmann
Arno Reinsbach

Udo Bohl
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Fur den Rechnungsprifungsausschuss werden 5 Vertreter der Fraktion SPD/Freie Wahler -
4 Vertreter der Fraktion CSU/Burgerverein bestellt.

Ausschussmitglied 1. Vertreter 2. Vertreter

Georg Schafhauser Gabriele Jahn Hubert Becker
Silvia Finzel Hubert Becker Nicole Dejosez
Michael Rosenbusch Nicole Dejosez Frank Haug
Matthias Aust Frank Haug Gabriele Jahn
Wolfgang Beyer Gabriele Jahn Hubert Becker

Arno Reinsbach Udo Bohl Winfried Beyer
Andreas v. Imhoff Udo Bohl Bernhard Bachmann
Werner Gundermann Bernhard Bachmann Udo Bohl

Timo Sollmann Winfried Beyer Bernhard Bachmann

Vorsitz durch:
Arno Reinsbach Andreas v. Imhoff Matthias Aust

Die Fraktionen informieren uber die Besetzung des Fraktionsvorsitzes:
SPD-Freie Wahler - Grine

Vorsitz 1. Vertreter 2. Vertreter
Hubert Becker Wolfgang Beyer Matthias Aust
CSU - Birgerverein

Vorsitz 1. Vertreter 2. Vertreter

Udo Bohl Werner Gundermann Andreas v. Imhoff

Entsendung von Gemeinderéaten in andere Gremien

Abwasserzweckverband

1. Burgermeister Martin Finzel (geborenes Mitglied)

SPD/ Freie Wahler:

Hubert Becker, 1. Stellv. Gabriele Jahn, 2. Stellv. Udo Bohl

Schulverband Untersiemau
1. Burgermeister Martin Finzel (geborenes Mitglied), Nicole Dejosez (beratendes Mitglied)

Arbeitskreis Freizeitzentrum
Vorsitz: 1. Blirgermeister Martin Finzel
SPD/ Freie Wahler:

Georg Schafhauser, Gabriele Jahn
CSU/Blrgerverein:

Udo Bohl, Winfried Beyer

Arbeitskreis Ahorn-Eisfeld
Vorsitz: Gabriele Jahn

SPD/ Freie Wahler:

Gabriele Jahn, Wolfgang Beyer
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CSU/Biirgerverein:
Winfried Beyer

Partnerschaftsbeauftragter Ahorn-Irdning
Wolfgang Dultz

Seniorenbeirat der Gemeinde Ahorn
Vorsitz: 1. Blrgermeister
Entsandte des Gemeinderats: Silvia Finzel

Abstimmungsergebnis: Ja 15 Nein 0 (einstimmig beschlossen)

O/3 Genehmigung der Niederschrift der 5. und 6. Sitzung

Beschluss:

Die Niederschrift der 5. Gemeinderatssitzung wird genehmigt.

Die Niederschrift der 6. Gemeinderatssitzung wird genehmigt.

Abstimmungsergebnis: Ja 16 Nein 0 (einstimmig beschlossen)

Ol4 Bekanntgabe der vom Blirgermeister aufgrund des Art. 37 Abs. 3 GO seit der
letzten Sitzung getroffenen dringlichen Anordnungen und die zwischenzeitlich
besorgten, unaufschiebbaren Geschafte

Zu diesem TOP lagen keine Sachverhalte vor.

Beschluss:

Abstimmungsergebnis:

O/5 Sonstige amtliche Mitteilungen und Berichte Gber Veranlasstes aus der letzten
Sitzung

Birgermeister Finzel informierte Gber die Termine der folgenden Weihnachtsveranstaltungen.
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Rickblickend auf die Einweihung des neugestalteten Teils des Friedhofes Eicha wurden Bilder
vom neuen Ehrenmal in Umlauf gegeben.

Weiterhin in den Umlauf gang eine Informationsbroschiire der Realschule CO 2.

Beschluss:

Abstimmungsergebnis:

Ol6 Beschluss: Antrag auf Zuschuss fur die Ferieninsel in Hohe von 1.500,- € fiir den
Forderkreis Ahorne.V.

Sachverhalt:

Mit Schreiben vom 11.11.2014 beantragte der Férderkreis Ahorn e.V. einen Zuschuss der Ge-
meinde Ahorn zum Ferienprogramm 2014 ,,Die Ferieninsel* in Hohe von 7,00 € fiir jedes
Ahorner Kind; dies entspricht einem Betrag von 1.500 €.

Im Haushaltsplan 2014 stehen folgende Haushaltsmittel bereit: 1.500 €

Das Gremium fasste einstimmig den
Beschluss:

Die Gemeinde Ahorn gewéhrt dem Forderkreis Ahorn e.V. zu dem Ferienprogramm 2014 ,,Die
Ferieninsel einen Zuschuss von 1.500 €.

Abstimmungsergebnis: Ja 16 Nein 0 (einstimmig beschlossen)

or7 Sachstand Breitbandforderung Bayern, Markterkundungsverfahren, Vortra-
gende Roland und Rainer Werb, Fa. Corwese

Sachverhalt:

Die Gemeinde Ahorn nimmt teil am "Verfahren zur Férderung von Hochgeschwindigkeitsnetzen
im Freistaat Bayern gemaR Breitbandrichtlinie vom 09. Juli 2014". Aktuell lauft das sog. Markt-
erkundungsverfahren.

Im ersten Schritt wurde durch die Fa. Corwese eine fur das Forderverfahren notwendige ,,IST-
Analyse* im gesamten Gemeindegebiet durchgefiihrt. Ergebnis ist eine auf der Homepage verof-
fentlichte Karte als Bestandsaufnahme.
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Im jetzt laufenden Markterkundungsverfahren wird abgefragt, ob Investoren einen eigenwirt-
schaftlichen Ausbau in den kommenden drei Jahren planen und zu welchen Bandbreiten (Down-
load, Upload) dieser fiihrt.

Zusétzlich werden die Netzbetreiber aufgefordert, sich zu Unvollstandigkeiten oder Fehlern in der
Darstellung der Ist-Versorgung in dem vorldaufig definierten ErschlieBungsgebiet zu &ulRern und
kartographisch darzustellen, welche Bandbreiten im Upload und Download fiir alle Anschlussin-
haber in dem bezeichneten Gebiet schon jetzt angeboten werden.

Termin fur den Abschluss des Markterkundungsverfahrens ist der 03.12.2014. Erst dann erfolgt
eine entsprechende Ausschreibung im ErschlieBungsgebiet.

Die Vortragenden Roland und Rainer Werb von der Fa. Corwese informieren tber den aktuellen

Stand des Verfahrens. Durch den von der Telekom ausgefiihrten Eigenausbau in 2014 durch das

VDSL-Vectoring werden bereits jetzt nach Abschluss des Verfahrens deutliche Verbesserung fir
den Privatkunden spurbar sein. Dies betrifft vor allem die Gebiete Ahorn, Schorkendorf, Sieben-
wind, Eicha und Witzmannsberg.

Der Bereich Wohlbach und Schafhof wird im Forderverfahren ebenfalls ab Januar 2015 mit einer
verbesserten Breitbandversorgung rechnen konnen.

Abstimmungsergebnis: zur Kenntnis genommen

O/8 Information: Kommunales Forderprogramm im Innenbereich der Gemeinde
Ahorn 2014

Sachverhalt:

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 22.10.2013 ein kommunales Foérderprogramm fr
Investitionen im Innenbereich der Gemeinde Ahorn beschlossen. In diesem Beschluss wurden fir
das Haushaltsjahr 2014 15 Projekte, d.h. 15.000,00 Euro, bereitgestellt.

Bis zum heutigen Datum liegen der Verwaltung 6 Antrége vor. Dabei handelt es sich 5 Sanierun-
gen und 1 Neubau nach Abriss. 2 Férderantrage wurden nach Prifung der Unterlagen bereits be-
willigt. Bei 1 Antrag wurden fehlende Unterlagen nachgefordert und die Férderung in Aussicht
gestellt. Bei den restlichen 3 Antrdgen muss der Gemeinderat tber die Bewilligung entscheiden,
da diese nicht den Rahmenbedingungen des Férderprogrammes entsprechen. Dies bedeutet, dass
fur die bewilligten Antrége pro HH-Jahr 2.000,00 € bereitgestellt werden miissen.

Abstimmungsergebnis: zur Kenntnis genommen
O/9 Sachstand zu den aktuellen Forderprogrammen EFRE, Leader, IRE und ISEK

und Grindung einer besonderen Arbeitsgemeinschaft nach KommzZG fur die
Umsetzung der EFRE-Bewerbung

Sachverhalt:
Die Stadt und der Landkreis Coburg haben, um die die Férderkulisse ,,EFRE im Stiddtebau* auf-
genommen zu werden, eine Interessenbekundung zur interkommunalen Kooperation des Cobur-
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ger Landes und der Initiative Rodachtal bei der Regierung von Oberfranken eingereicht. Nunmehr
haben die Oberste Baubehdrde und die Regierung von Oberfranken mitgeteilt, dass die Koopera-
tion fur die sog. Konzeptplanung ausgewahlt wurde.

Fur diese zweite Phase bei der Aufnahme in die Forderkulisse ist es notwendig, dass die beteilig-
ten Gemeinden durch Abschluss einer entsprechenden Vereinbarung nach dem KommZG eine
besondere Arbeitsgemeinschaft bilden.

Beteiligt sind folgende Gemeinden:

Ahorn, Bad Rodach, Coburg, Ebersdorf b. Coburg, Dorfles-Esbach, Gro3heirath, Gemeinde
Itzgrund, Neustadt b. Coburg, Rédental, Sel3lach, Sonnefeld, Untersiemau und Weitramsdorf

Ziel der Arbeitsgemeinschaft ist die Erarbeitung eines Integrierten Regionalen Entwicklungskon-
zepts (IRE) als Basis flr die spétere Projektforderung.

Die Kosten fiir die Konzepterstellung werden sich geschitzt auf 50.000 € belaufen. Dafiir werden
Fordermittel von mind. 30.000 € bereitgestellt. Die Restsumme von ca. 20.000 € ist von den Part-
nern der interkommunalen Kooperation zu tragen.

Unter Federfiihrung des Regionalmanagements haben sich die beteiligten Gemeinden auf eine
Vereinbarung geeinigt, die jetzt in den zustdndigen Gremien zu beschlieRen ist, damit die Ar-
beitsgemeinschaft ihre Tatigkeit aufnehmen kann.

Im Einzelnen enthélt die Vereinbarung folgende zentrale Punkte:

e Die beteiligten Kommunen bilden zur Beratung und Beschlussfassung eine Lenkungs-
gruppe, die regelmaRigt tagt.

e Jede Gemeinde entsendet einen Vertreter mit Entscheidungsbefugnis in die Lenkungs-
gruppe. Jeder Vertreter ist selbst dafir verantwortlich, dass er rechtzeitig das zustandige
Gremium seiner Gemeinde vorab in die Entscheidungsfindung mit einbezieht.

e Als Berater nehmen an den Sitzungen der Lenkungsgruppe teil:
zwei Vertreter des Regionalmanagements (Coburg Stadt und Land aktiv GmbH)
zwei Vertreter der Wifé Coburg
Vertreter der beauftragten Planungs- und Ingenieursbdiiros
weitere beratende Vertreter kdnnen im Einzelfall beigezogen werden

e Die Lenkungsgruppe gibt Empfehlungen ab und fasst Beschliisse.

e Das Stimmrecht jeder Kommune wird zu 2/3 nach der Einwohnerzahl im Verhaltnis zur
Gesamteinwohnerzahl der Kommunen gewichtet. Zu einem Drittel hat jede Kommune das
gleiche Stimmrecht.

e Den Vorsitz der Lenkungsgruppe hat der Vertreter der Stadt Coburg. Den Stellvertreten-
den Vorsitzenden wahlt mit einfacher Mehrheit die Lenkungsgruppe aus ihrer Mitte.

o Der Vorsitzende vertritt insbesondere die Arbeitsgemeinschaft nach auRen, bereitet die
Tagesordnung vor und vollzieht die Beschlisse. Er ist auch fir den gegenseitigen Aus-
tausch von Informationen im Innen- und AuBenverhéaltnis verantwortlich.
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e Dem Vorsitzenden ist eine Geschéftsstelle zur Abwicklung der operativen Aufgaben und
Koordination der Mitgliedskommunen zugeordnet.

e Die nicht geforderten Kosten zur Erarbeitung des IRE tragen die Kommunen entsprechen-
der ihrer Einwohnerzahl zum 30.06.13 (sh. Anlage).

¢ Nicht geforderte Projektkosten in der Umsetzungsphase tragen ausschlieBlich die Beteilig-
ten des Projekts, wobei die Kostenverteilung untereinander vorab individuell zu klaren ist.

e Bei jedem Beschluss der Lenkungsgruppe, die Kosten daruiber hinaus verursachen kann,
festzulegen, sie diese Kosten verteilt werden.

e Soweit ein zusétzlicher Finanzbedarf entstehen sollte hat der VVorsitzende einen De-
ckungsbeschluss herbeizufiihren. Widerspricht ein Beteiligter einem solchen Mehrheitsbe-
schluss tragen die Beteiligten die entstandenen Kosten entsprechend der Einwohnerzahl.

e Die Arbeitsgemeinschaft wird bis 31.12.2020 gebildet. Eine Verlangerung ist mit ein-

stimmigem Beschluss mdglich. Eine Auflésung ist ebenfalls durch einstimmigen Be-
schluss mit einer Frist von drei Monaten mdglich.

Beschluss:

Die Gemeinde Ahorn beschlie3t die Bildung der besonderen Arbeitsgemeinschaft ,,Interkommu-
nal. Integriert. Stark” in der Fassung wie sie dieser Beschlussvorlage als Anlage beigefligt ist. Die
Anlage ist Beschlussbestandteil.

Abstimmungsergebnis: Ja 16 Nein 0 (einstimmig beschlossen)

0/10 Sachstand gemeindliche BaumaRnahmen

Sachverhalt

Kanalbau Hohenstein:

Die ausfliihrende Baufirma erstellt derzeit die Schlussrechnung, sodass der Verwendungsnachweis
erstellt werden kann. Die Verwaltung wird hierzu demnéchst die Beitragsbescheide fur die neu
angeschlossenen Gebdaude erstellen.

Stral3enbautrupp:

In dieser Woche werden die diesjahrigen Asphaltierungsarbeiten abgeschlossen. AnschlieRend
werden Grében gerdumt, Wege mit wassergebundenen Decken repariert oder gemeinsam mit dem
Gartner Feldgeholze ausgelichtet und auf Stock gesetzt.
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Elektriker:

Zur Zeit ist der Elektriker in erster Linie mit der Weihnachtsbeleuchtung beschéftigt. Zusatzlich
werden Umrdistsatze auf LED-Licht getestet. Bis gestern war er in den kiftigen Wohnungen von
Asylbewerbern eingesetzt.

Winterdienst:

Die diesjahrige Winterdienstbesprechung ist durchgefiihrt. Erstmalig kann, da der iberwiegende
Teil der Mitarbeiter einen LKW-Fihrerschein hat, abwechseld mit den Raumfahrzeugen gefahren
werden. Dies bedeutet ein eindeutiges Plus hinsichtlich Lenkzeiten bei einem mdglichen zweiten
Tageseinsatz. Die aus dem vergangenen Winter eingelagerten Streusalzvorréte werden erst aufge-
braucht und zu gegebenem Zeitpunkt ersetzt. Schwachstelle in diesem Winter ist das kleine
Raumfahrzeug, was allerdings an der Materialbeschaffenheit des Produktes liegt.

Sonstiges:

Jede Ortschaft erhélt wieder einen Weihnachtsbaum geliefert. Auch in diesem Jahr werden die
Bdume zu tberwiegenden Teil aus Privatgérten geholt. Die Arbeiten hierzu werden der Witterung
entsprechend durchgefuhrt. In der kommenden Woche wird der Baum fiir die Ortsmitte nach
Ahorn transportiert.

Abstimmungsergebnis: zur Kenntnis genommen

O/n1 Benennung von Vertretern der Gemeinde Ahorn fur den Zweckverband Gera-
temuseum des Coburger Landes

Sachverhalt:

GemaR Satzung des Zweckverbandes Gerdtemuseum des Coburger Landes entsendet die Gemein-
de Ahorn 3 Vertreter in die Verbandsversammlungen. Der 1. Blrgermeister ist geborenes Mit-
glied, im Falle seiner Verhinderung wird er durch seine Stellvertreter im Amt vertreten.

Seitens der Fraktionen sind noch 2 weitere Mitglieder des Gemeinderats zu benennen.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschlieRt folgende Entsendung geméaR der Satzung des Geratemuseums des
Coburger Landes:
1. Burgermeister Martin Finzel

fiir die Fraktion Freie Wéhler-SPD-Griine Gemeinderétin Gabi Jahn, Vertreter Matthias Aust,
fiir die Fraktion CSU-Birgerverein Gemeinderat Udo Bohl, Vertreter Werner Gundermann.

Abstimmungsergebnis: Ja 16 Nein 0 (einstimmig beschlossen)

O/12 Anderung des Bebauungsplanes "Zum Lerchenberg" im OT Schafhof

Sachverhalt:
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Drei Grundstiickseigentiimer im Bereich des Bebauungsplanes ,,Zum Lerchenberg™ moéchten eine
Bebauung von den Abweichungen des Bebauungsplanes durchfiihren. Zusétzlich wurde die An-
frage nach einer Verrohrung des Grabens gestellt.

Die Verwaltung hat hierzu eine Umfrage bei allen Grundsttickseigentiimern in dem Gebiet durch-
gefiihrt, zu der noch nicht alle Ergebnisse vorliegen. Derzeit besteht ein Gleichstand. Eine Ant-
wort zur Verrohung liegt noch nicht vor. Vom Landratsamt Coburg wurde signalisiert, dass wohl
eine Anderung der Bauleitplanung notwendig ist. Eine Befreiung fiir die einzelnen Vorhaben ist
nicht moglich.

Abstimmungsergebnis: zur Kenntnis genommen

0/13 Anfragen

Abstimmungsergebnis:

Gemeinde Ahorn
Ahorn, 29.01.2015

Martin Finzel Nicola Steffen-Rohrbeck
Vorsitzender Schriftfihrer/in



	FLD_SITEXT
	FLD_SIDAT
	BM_Text3
	Text2
	Text3
	Sachverhalt
	Art31-A5-S6
	Nummer
	Betreff
	Wortprotokoll
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Zu

